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Der Student
Ich heiße Christina Müller  und bin 

achtzehn Jahre alt. Ich studiere an 
Westfälische Wilhelms-Universität 
Münster. Ich machte in der deutschen 
Schule Melbournes Praktikum.



An einer australischen 
Grundschule werden in 
der Regel die Klassen 
Preparatory Class (5-6 
Jahre) bis Klasse 6 (11-12 
Jahre) unterrichtet.

An erster Stelle zu 
nennen ist der 
Bilingualismus-Gedanke, 
der Leitmotiv dieser 
Schule ist und sich in 
sämtlichen Facetten des 
Schulalltags 
niederschlägt.

 Motto „Bilingualism is 
a gift that lasts 

a lifetime“ .



In der Schule Melbournes existieren 
die vorschulischen Klassen (1 und 2, 3 
und 4). Die Themen und die Materialien 
werden ausgewählt Für zwei Stufen der 
Ausbildung. Im Vergleich zum deutschen 
Schulsystem beginnt in Australien das 
Schuljahr nicht im August, sondern im 
Januar. 



Die Kinder studieren die 
Hauptwissenschaften deutsch.Kinder, die zu 
Beginn der Prep Class noch nicht in der Lage 
waren, sich auf Deutsch zu verständigen, 
weisen am Ende des Schuljahres ein solides 
Grundvokabular und Sprachgefühl der 
deutschen Sprache auf.



Die DSM verfolgt darüber hinaus das Prinzip 
„One teacher – one language“. Dies besagt, 
dass die LehrerInnen mit den SuS nur in ihrer 
Muttersprache kommunizieren. Somit ist 
gesichert, dass sowohl Deutsch als auch 
Englisch von Muttersprachlern gelehrt wird.



Typischer Schultag an der DSM zunächst mit 
dem sogenannten „Brain Gym“. Dabei 
versammelt sich die gesamte Schüler- und 
Lehrerschaft im Morgenkreis im Pausenraum 
und macht vor dem eigentlichen 
Unterrichtsbeginn einige Gymnastikübungen.



DIE TÄTIGKEIT UND DIE PROJEKTE DES 
PRAKTIKANTEN

Praktikum waren 
vielfältiger Natur.

Praktikum wurde ich in der 
Prep Klasse eingesetzt und 
habe daher mit SuS im Alter 
von fünf und sechs Jahren 
zusammen gearbeitet.

Beispielsweise hat die 
Elternschaft der Schule einen 
Weihnachtsmarkt 
organisiert, bei dem die Prep 
Klasse für das Backen von 
Plätzchen und Basteln von 
Weihnachtskarten, die 
anschließend auf dem 
Weihnachtsmarkt verkauft 
wurden, verantwortlich war



LEBENSWELT AUSSERHALB DES 
PRAKTIKUMSPLATZES UND TIPPS FÜR 
ZUKÜNFTIGE PRAKTIKANTINNEN

• Australien ein absolut teures Pflaster.  
• Mietpreise werden pro Woche berechnet und 

250$ (umgerechnet ca. 200 Euro) für ein 
kleines Zimmer pro Woche sind die Regel. 

• Speziell für Melbourne gilt: Nur  weil es in 
Australien liegt, heißt es nicht, dass es dort 
warm ist. 

• Australier  offenes und absolut hilfsbereites 
Volk .




